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 Konzernumsatz (1. Quartal) aus Mieten und Pachten um über 50% unter Vorjahreszeitraum   
 Jahresüberschuss erheblich rückläufig - mit Vorjahreszwischenergebnis nicht vergleichbar  

 
 
 
Überblick Januar - März 2008  
 
 
 

TEUR 2008 2007 Veränderung

Umsatz 2.090 4.866 -2.776

Cashflow aus Geschäftstätigkeit 1.248 22.883 -21.635

Ergebnis aus Beteiligungen 580 0 580

Jahresüberschuss 1.770 22.882 -21.112

Investitionen 580 20.865 -20.285

Januar - März

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Beträge in diesem Bericht sind gerundet. 
Abkürzung:  

PHOENIX KG = PHOENIX Pharmahandel AG & Co KG, Mannheim 



 
F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Brief an die Aktionäre  
 
 
 
 
 
Lagebericht 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit dem Konzern-Zwischenergebnis zum 31. März 2008 (1. Quartal) liegen wir erheblich unter dem Ergeb-
nis im Vergleichszeitraum. Dies ergibt sich wesentlich aus den Einmalerträgen (Wertpapierverkäufe) im  
1. Quartal 2007. Der Beteiligungsertrag von der PHOENIX KG betrifft eine Vorab-Gewinnausschüttung. 
Weitere Gewinnausschüttungen von der PHOENIX KG im laufenden Jahr aus dem Ergebnis 2007/2008 
sind nicht zu erwarten. 
 
Im F. Reichelt Konzern sind gegenüber Vorjahr unverändert die AG und vier Verpächtergesellschaften 
Kommanditisten der PHOENIX KG mit einem Anteil von 18,7%. 
 
Ertragslage 
 
Das Zwischenergebnis zum 31. März 2008 liegt mit T€ 1.770 (Vj.: T€ 22.882) aufgrund einmaliger und 
außerordentlicher Erträge im Vorjahr deutlich unter dem Ergebnis des Vergleichszeitraums des Vorjahres. 
Aber auch bereinigt und damit vergleichbar liegt das Zwischenergebnis vor Steuern rd. € 4 Mio unter Vor-
jahr. Dies ergibt sich überwiegend aus geringeren Umsatzerlösen aus Pachterträgen von der PHOENIX 
KG.  
 
Aufgrund der ganz erheblich intensiveren Wettbewerbssituation im deutschen Pharmamarkt sind bei der 
PHOENIX KG die Erträge rückläufig. Nachdem die Pachterträge im F. Reichelt Konzern teilweise vom 
Ergebnis der PHOENIX KG abhängig sind, konnten wir unsere Pachterträge im 1. Quartal 2008 nicht in 
Vorjahreshöhe erzielen. Es kommt hinzu, dass die Pachten im Januar 2007 noch für einen Monat die 
Pacht der in die PHOENIX KG eingebrachten Verpächtergesellschaft F. Reichelt GmbH & Co OHG, 
Bielefeld, enthielt. 
 
In den Umsatzerlösen sind neben den Pachterträgen Mieterträge im Berichtszeitraum in Höhe von T€ 72 
(Vj.: T€ 70) enthalten. 
 
Bei den Erträgen aus Beteiligungen handelt es sich um eine Vorab-Gewinnausschüttung von der 
PHOENIX KG. Mit weiteren Gewinnausschüttungen von der PHOENIX KG im Geschäftsjahr 2008 rechnen 
wir nicht. 
 
Bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ergibt sich der gegenüber dem Vorjahreszeitraum vermin-
derte Aufwand wesentlich aus nicht mehr angefallenen Mietaufwendungen für das Vertriebszentrum 
Bielefeld. 
 
Finanzlage 
 
Die kurzfristigen Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben sich gegenüber dem Vergleichszeit-
raum des Vorjahres mit € 13,6 Mio kaum verändert.  Dies gilt auch für die langfristigen Verbindlichkeiten 
von rd. € 42,6 Mio. Der Cashflow aus Geschäftstätigkeit belief sich im Berichtszeitraum auf T€ 1.248. 
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Vermögenslage 
 
Das Eigenkapital ist mit € 677,9 Mio aus dem Zwischenergebnis gegenüber dem Stand vom 31.12.2007 
um rd. € 2,0 gestiegen. 
 
Die langfristigen Vermögenswerte haben sich mit € 754,3 Mio kaum verändert und betreffen ganz über-
wiegend den Wert unserer Kommanditanteile an der PHOENIX Pharmahandel AG & Co KG. 
 
Mitarbeiter  
 
Die Zahl der Mitarbeiter blieb gegenüber dem Jahresendstand 2007 (4 Mitarbeiter) unverändert. 
 
Investitionen  
 
Investitionen im Sachanlagevermögen sind nicht erfolgt. Im Finanzanlagevermögen haben wir mit T€ 580 
bei der PHOENIX KG eine Ergänzungseinlage geleistet. 
 
Prognosebericht 
 
Das Zwischenergebnis zum 31. März 2008 lässt eine Hochrechnung auf das Ergebnis im laufenden Jahr 
noch nicht zu. In keinem Fall werden wir das Vorjahres-Konzernergebnis erreichen. Eine weitergehende 
Aussage werden wir nach Vorlage der PHOENIX-Abschlüsse 2007/2008 und im Halbjahres-Zwischen-
bericht treffen können.  
 

Hamburg, den 20. Mai 2008  
 

DER VORSTAND 
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
 
 
 

31. März 2007

EUR EUR EUR

Umsatzerlöse 2.089.796  4.865.677  

Sonstige betriebliche Erträge 150.324  19.002.521  

Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 74.154 63.452  

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 19.562 32.870  

    Altersversorgung und für Unterstützung

    davon für Altersversorgung: T€ 42 (Vj.: T€ 57)

93.716  96.322  

Abschreibungen 197.055  128.802  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 71.505  124.203  

Erträge aus Beteiligungen 579.700  0  

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 43.924 41.773  

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 545.154 650.237  

-501.230  -608.464  

Zwischenergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.956.314  22.910.407  

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 170.087  12.037  

Sonstige Steuern 16.136  16.136  

Konzern-Zwischenergebnis zum 31. März 2008 1.770.091  22.882.234  

Ergebnis je Stammaktie (IAS 33), unverwässert 0,00 14,72

Ergebnis je Vorzugsaktie ohne Stimmrecht
(IAS 33), unverwässert 1,95 46,83

31. März 2008
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
 
 
Konzernbilanz zum 31. März 2008 
 
 

31. März 2008 31. März 2007
EUR  EUR  

AKTIVA
Langfristige Vermögenswerte
Sachanlagen 87.079  89.812  

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 18.836.604  20.396.128  

Anteile an assoziierten Unternehmen 6.132.887  6.132.887  

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 729.253.756  728.674.056  
754.310.326  755.292.883  

Kurzfristige Vermögenswerte
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 4.396.776  5.343.280  
Steuerforderungen 3.201  195.526  
Bankguthaben und Kassenbestand 89.829  4.261  

4.489.806  5.543.067  

Bilanzsumme 758.800.132  760.835.950  

PASSIVA
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 22.500.000  22.500.000  

Kapitalrücklagen 4.800.000  4.800.000  

Zeitwertrücklage 497.245.158  497.245.158  

Gewinnvortrag 151.594.411  25.490.294  

Zwischenergebnis 1.770.091  126.104.117  

 677.909.660  676.139.569  

Langfristige Schulden
Pensionsrückstellung 833.761  840.315  

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 42.642.857  41.671.429  

Passive latente Steuern 18.472.553  18.334.553  

61.949.171  60.846.297  
Kurzfristige Schulden
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 3.496.497  8.388.575  
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 13.643.636  13.103.184  

Steuerverbindlichkeiten 535.685  98.405  

Steuerrückstellungen 1.169.009  2.154.651  

Sonstige Rückstellungen 96.474  105.269  

18.941.301  23.850.084  

Bilanzsumme 758.800.132  760.835.950  
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Konzern-Kapitalflussrechnung 
 
 
 

                  2008                   2007
TEUR  TEUR  

Cashflow aus Geschäftstätigkeit
Jahresüberschuss 1.770  22.882  

Finanzergebnis 501  608  

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 170  12  

Latenter Steueraufwand 138  0  

Gezahlte Steuern -529  -14  

Gezahlte Zinsen -999  -765  

Erhaltene Zinsen 0  31  
Abschreibungen auf Gegenstände des Sachanlagevermögens
und der als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien 197  129  
Cashflow 1.248  22.883  

Veränderung der betrieblichen Aktiva 3.003  -834  

Veränderung der betrieblichen Passiva -198  -98.851  

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 4.053  -76.802  

Cashflow aus Investitionstätigkeit  
Mittelzufluss aus Beteiligungsverkäufen 0  108.208 

Investitionen in Beteiligungen -580  -20.865  

Investitionen in Finanzimmobilien 0  -955  

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -580  86.388  

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit
Aufnahme von Bankverbindlichkeiten 18.900  0  

Abnahme von Bankverbindlichkeiten -17.388  -9.587  

Abnahme Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen -4.893  0  

Abfindung von Pensionären -6  0  
Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit -3.387  -9.587  

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes 86  -1  

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 4  12  
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 90  11  

1. Januar bis 31. März
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Konzern-Eigenkapitalspiegel  
 
 
 

Zeitwertrück-
lage für zur

Veräußerung

Gezeich- gehaltene lang- Konzern-  

netes Kapital- Zeitwert- fristige Vermö- bilanz-

Angaben in EUR Kapital rücklage rücklage genswerte gewinn Gesamt

Stand 1. Januar 2007 22.500.000 4.800.000 342.161.001 91.788.337 25.670.294 486.919.632

Marktwert der sonstigen 
Beteiligungen und
Wertpapiere

0 0 162.122.418 0 0 162.122.418

Gewinnausschüttung 0 0 0 0 -180.000 -180.000

Entnahme 0 0 -7.038.261 -91.788.337 0 -98.826.598

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 126.104.117 126.104.117

Stand 31. Dezember 2007 22.500.000 4.800.000 497.245.158 0 151.594.411 676.139.569

Stand 1. Januar 2008 22.500.000 4.800.000 497.245.158 0 151.594.411 676.139.569

Marktwert der sonstigen 
Beteiligungen und
Wertpapiere

0 0 0 0 0

Gewinnausschüttung 0 0 0 0 0 0

Entnahme 0 0 0 0 0 0

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 1.770.091 1.770.091

Stand 31. März 2008 22.500.000 4.800.000 497.245.158 0 153.364.502 677.909.660

0
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F. Reichelt Aktiengesellschaft 

 
Anhang zum Zwischenbericht  

 
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze  
 
Eine Änderung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Zwischen-Konzernbericht 
2007 ist nicht erfolgt. Bei den latenten Steuern erfolgte für den Zwischenabschluss eine Neuberechnung. 
 
Konsolidierungskreis  
 
Im Berichtszeitraum sind keine Unternehmen neu in den Konsolidierungskreis einbezogen worden. In den 
Konzern-Zwischenabschluss der F. Reichelt AG zum 31. März 2008 wurden folgende Tochtergesellschaf-
ten einbezogen:  
 
Gesellschaft      Sitz          Kapitalanteil  
             (in %)  
Efeka Friedrich & Kaufmann GmbH & Co. KG   Hamburg    100 
GENRO Beteiligungsgesellschaft mbH     Hamburg  100 
Preuss & Kuhn-Temmler GmbH      Berlin   100 
Chemische Fabrik Tempelhof Preuß & Temmler GmbH & Co KG Berlin   100 
F. Reichelt GmbH      Göttingen  100 
F. Reichelt Beteiligungsgesellschaft mbH     Hamburg  100 
„bi-pharm“ Pharmazeutische Großhandlung GmbH   Hamburg  100 
F. Reichelt GmbH Pharmahandlung     Norderfriedrichskoog  100 
PROSALES Export-Import GmbH      Hamburg  100 
F. Reichelt GmbH      Oldenburg  100 
Chemtrans Pharma GmbH     Hamburg  100 
 
 
Die assoziierten Unternehmen GbR Zielstattstraße und Phoenix AG wurden nicht einbezogen.  
 
Sonstige Erläuterungen 
 
Eine Veränderung von Pensionsrückstellungen ist nicht berücksichtigt. Bei den latenten Steuern erfolgte 
eine Neuberechnung. 
 
Dividende 2007 
 
Die Gesellschaft hat entsprechend dem Beschluss auf der Hauptversammlung am 9. Mai 2008 für die 
Vorzugsaktien eine Dividende von € 4,60 pro Aktie gezahlt (Nachzahlung für Vorjahre).  
 
Ereignisse nach dem Stichtag 
 
Wesentliche Ereignisse nach diesem Zwischenabschluss haben sich nicht ergeben. 
 
 

Hamburg, den 20. Mai 2008 
DER VORSTAND 

 
F. Reichelt Aktiengesellschaft 

Rahlau 88-90 
22045 Hamburg 

Telefon: 040 66 988 411 
Telefax: 040 66 988 406 

www.f-reichelt-ag.de 
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